
 

Special Olympics Switzerland 
 
Tennisturnier für Menschen mit einer geistigen Beeinträchtigung im Tennisclub Cham am 
21. August 2022 
 
Emsiges Treiben am Sonntagmorgen in der Tennisanlage bei St. Andreas in Cham: 22 
Tennisspielerinnen und Tennisspieler mit einer geistigen Beeinträchtigung laufen sich auf 
Platz 1 warm, die Coaches treffen sich zu einem Kurzmeeting und die zahlreichen 
Helferinnen und Helfer erhalten Instruktionen für ihre Aufgabe als Ballbuben und 
Schiedsrichterinnen. Dann startet der Spielbetrieb auf allen drei Plätzen. Das Turnier wird 
nach den Richtlinien von Special Olympics ausgetragen: Alle Teilnehmenden werden in 
Gruppen nach Stärkeklassen eingeteilt, und jede Gruppe spielt um einen Medaillensatz.  
 
«Dreissig fünfzehn, trenta quindici», sagt der der Schiedsrichter, denn auch zwei Tennis-
Gruppen aus dem Tessin sind nach Cham gereist. Aber auch die Tennisgruppe von Procap 
Sport Zug war mit zwei Spielerinnen und acht Spielern stark vertreten und genoss es, vor 
heimischem Publikum zu spielen.  
 
Das Turnier wurde von Manuel Hoppe (PromoTennis Zug), Michel Bätscher (Tennis Academy 
Seetal) und Max Meienberg (Procap Sport Zug) in Zusammenarbeit mit dem Tennisclub 
Cham organisiert.  Die Regionalvereinigung Zug Tennis und die Gemeinde Cham haben 
dieses Turnier finanziell grosszügig unterstützt, aber auch personell – so war auch der 
Chamer Gemeindepräsident, Georges Helfenstein, unter den Zuschauenden.  
 
«Mir läuft es heute nicht so gut», sagt eine Athletin nach dem ersten Game. Am Ende 
gewinnt sie nicht nur das Spiel, sondern auch die Goldmedaille in ihrer Gruppe. Andere sind 
enttäuscht, als sie merken, dass es dieses Mal nicht für einen Platz auf dem Podest reicht. 
Doch bei der Siegerehrung werden alle Athletinnen und Athleten gefeiert – und die 
strahlenden Gesichter lassen die Vorfreude auf das nächste Turnier erahnen.  
 

22. August 2022/Martina Meienberg 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

Procap Sport Zug Tennis Team  

 

 

Gemeinsames Aufwärmen 



 

Bei der Gruppe 5 war der Kleinste der Stärkste! 

v.l.n.r.: Nicolas, Mateo, Elia (Sieger), Thomas (verdeckt), Damian, Julian 



 

Gruppe 4: Sieg der Einheimischen Anja 

v.l.n.r.: Anna Maria, Anja, Ueli, Simeon 

 

Gruppe 3: Dominanz der Tessiner 

v.l.n.r.: Nicola, Matteo (oben, Sieger), Omar, Nicole 



 

Gruppe 2: Ein Berner freut sich über den Gruppensieg  

v.l.n.r.: Yves (Sieger), Griordano, Flavio, Daniel 

 

 

 

 

Gruppe 1: Der Lokalmatador Christoph gewinnt seine drei Spiele 

v.l.n.r.: Andrea, Fernando, Christoph, Antonio 


